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Bekanntheit verschiedener sexuell übertragbarer Infektionen (STI) – ungestützte Abfrage

»Welche sexuell übertragbaren Erkrankungen/Infektionen kennen Sie?  
Bitte schreiben Sie alle auf, die Ihnen einfallen.«  
 
(Anteil der Nennungen verschiedener STI, nach Geschlecht, in %)

Männer Frauen Gesamt

HIV/AIDS 71,1 71,1 71,1

Gonorrhö/Tripper 43,9 33,3 38,6

Syphilis 31,6 32,3 31,9

Chlamydien 7,8 15,6 11,7

Genitaler Herpes 9,7 11,5 10,6

Hepatitis B 10,5 10,0 10,3

Genitalwarzen 3,8 4,9 4,4

Schamhaarläuse/
Filzläuse 2,7 2,8 2,8

Trichomonaden 0,2 0,6 0,4

Von den neun untersuchten STI war HIV/AIDS mit großem 
Abstand den meisten Befragten bekannt: 71,1 % aller 
Befragten konnten HIV/AIDS in der ungestützten Abfrage 
nennen. In der Rangfolge der Bekanntheit in der unge-
stützten Abfrage waren die drei am häufigsten genannten
STI: HIV/AIDS (71,1 %), Gonorrhö/Tripper (38,6 %) und 
Syphilis (31,9 %). Die drei am wenigsten bekannten waren 
Trichomonaden (0,4 %), Schamhaarläuse/Filzläuse (2,8 %) 
und Genitalwarzen (4,4 %). 

Geschlechterunterschiede in Bezug auf die Bekannt- 
heit fanden sich in der ungestützten Abfrage nur  
bei C hlamydien: Diese waren Frauen (15,6 %) deutlich  
 häufiger bekannt als Männern (7,8 %); und Gonorrhö:  
Diese war Männern (43,9 %) h  äufiger bekannt als  
Frauen (33,3 %).  




